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Beim letzten alliierten Llifra"!viJtaufLiem. am 26. April 1945 wurde das Stadtzentrum besonders schwer in Milleidenschajt Re:I.0Ren. 

In Osttirol fanden die eIsten geziehen 
Angriffe (neben den vielen Notabwürfen) 
in der ersten Novemberhälfte 1944 statl und 
trafen Lienz und eine Straßenbrücke bei 
Sillian. J In der Folge galten die Attacken 
der Bomber und Tieftlieger bis zum April 
1945 größtenteils den Eisenbahnulllagenl 
Bahnhöfen von Lienz und Silliun sowie der 
Verbindungs,~trecke zwischen diesen zwei 
Orten (Brücken usw.). Eine Autlistung der 
Einsätze der IS. US-Luftwaffe tUe Lienz 
zeigt folgende Tage: 22. November 1944; 
6.17. Dezember 191'1; Ib., 22., 27., 2H. 
Feber 1945; 19.,26, ApnI1945." 

Der Kreis Lienz war Ende 1944/Anfang 
1945 weirerhln auch Überflugsgebier. Am 
29. Dezember 1944 stürzte beim Rückflug 
ein heschädigter amenkanischer Bomber im 
italienischen Grenzgebiet bei Winnebach 
ab. Die 11 Mann Bc~at7lJng ,~prangeu mIr 

dem Fallschirm ab, wurden in Silliwl sowie 
nahe Kmlitst:h festgenoOlrnell wld der 
Wehrmacht in Lienz ausgehändigt.' Beim 
Überflug von US-Verbändell kam es um 20. 
Janum 1945 zum Abwurf meID'erer Spreng
bomben auf die Fraktion Glor, Gemeinde 
KaIs. Dabei wurden drei Kinder getötet und 
zwei Erwachsene schwer verletzt.' 

Den ersten schweren Angriff erlebte Lienz 
am 5. Februar zur Mitmgszeir. Neben der 
Klösterlekirche wurden vor allem mehrere 
Wohnhäuser in der Allee- und Defregger
slraBe getroffen und zum Teil total zerstört. 
Achr Menschen verloren dabeI das Leben.' 
Nach emem weiteren Angriff auf Llenz 
ohne größeren Schaden am 16. Februar" war 
die Kreisstadl sechs Tage später ein Ziel der 
"OperatIon Clarion". Von diesem allgemei
nen Großeinsmz gegen VerkehrsZlele waren 
die Lienzer Eisenbahnanlagen, die Srrecke 

Folo: Bibi:m, Liem: 

nach Sillian und der dortige Bahnhofbetrof
fen,' Am 27. Februar folgte darm der nächste 
Angriff gegen Lienz, vor allem auf Bahnhof 
Ulld Umgebung. Außerdem wmde ein Laza
l'ettzug in Brand geschossen, mehrere Häuser 
getroffen sowie zwei Persoueu schwer und 
drei leicht verietzL i Im Vergleich zum 5. 
Februar hatte um 27. Februar .,vielfach ein 
wirres Dureheinander" in Lienz geherrscht 
und hauptsächlich das Militär soll dabei 
"vollständig versagt'" haben. 

Am 2., 14. und 21. März gab es drei Luft
schläge gegen Lienz (besonders Bahnhofs
gelände, auch Wehnnachrslager Peggetz) 
mit mehreren Verletzten. W Sechs Flugzeuge 
griffen Anfang März einen Güterzug bel 
Weitlanbrunn an, wobei aulkr dem Zug 
zwei Winschaftsgebäude in Ambach in 
llrand geschussen wurden. Anschließend 
flogen die Maschinen nach SiHian weiter 
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und nahmen den dortigen ßahnhofunter Be
schuß. Dabei wurden zwei nahe Bauernhöfe 
(,,Asthöfe") getroffen und brannten nieder." 
Zugleich häuften sich nun die Tieffliegeran
griffe (LienzJSiJhan, Ölzug in Dölsach und 
zwei Häuser in NuBdorf in Brand geschossen
usw.), die in OslÜrol schon Ende Januar ein
gesetzt hatten.!2 Beim Beschuß eines Last
wagens durch drei Tiefflieger in Oberlienz 
wurden am 24. März 1945 zwei Personen 
getöteL und drei schwer ver1cLzL. 11 

Ein niichsLcr Luillingrifr liJll 10. April galL 
den Bahnanlagen von Lienz, dabei nllhmen 
Tiefflieger die hdl.l1k:rbriieke unlcr Feuer. 
Eine Wochc später verfehllen Bombell uie 
PanzenuorCer Brücke unu sdl1.ugcll nahe 
der Schule unu ues Schlosses Heinfels ein, 
ohne viel Schaden anwrichten,14 Am 
L9.120. April wurden im Gebiet von Thai 
Flugzettel abgeworfen." 

Buchstäblich in der leLzten Phase des 
Bombenkricgcs wurde Lienz; noch zweimal 
schwer von der 15. US-Luftwaffe angegrif
fen - als ,.Gelegenheitsz;ie]" "Am 19, April 
erfolgle m sechs Wellen dIe totale Zer
störung des Bahnhofes, Außerdem wurde am 
Rauchkofel ein Brand entfacht, der sich auf 
rund ein Drittel des Berges ausdehnte.17 Mit 
zahlreichen schweren Trcffern auf da~ 

Licnz.cr Sl!IdtzenLrum und uen Bahnhof, wei-

Die unvcr5ehH gebliebene Liehblll"g in
mitten der Ruine" des Liell:;:.er Hauprplar
;::es. Foto: Ferdinand Martin, Wien 

teren tlinf ßombenopfern, 30 VerielZIen und 
der7.ersWnmg der Warnanlage heim Angriff 
am 26. April war dann der Lufrkrieg auch in 
Osttirol praktIsch vorhei. In den kommenden 
Tagen kreislen his zum Eintreffen der Briten 
noch vereinzelt Tieffheger über Lienz."Der 
Eisenhahnverkehr war praktisch zum Erhe
gen gekommen. '" Diesen leLzlen Angriff 
vom 26. April möge ein Auszug aus einem 
Tagebuch noch zusaLdieh verdeuLiiehen: 

"P., un~ere Köchin hrachle das Essen in 
den Keller. Die ganze r ,uftsehutzgemein
schaft war dort versammeIL [insgesamL 15 
Personen, d. V.1 [...1Während wir aßen wllr 
das lICurühn der feindlichen MoLore [sie!1 
uber uns sehr sLark. Wir hallen kaum den 
leLzLen Bissen verschlungen, als die ersLen 
Bomben fielen. Es muß wahrscheinlich arn 
Bahnhof eingeschlagen haben, [...] Das Ge-

Zerstörungen am ",Alten SpItal": auch die Kirche l1'urde von den Bomhen getroffen 
Foto: Ferdinand Martin. Wien 

polter war so stark, daß mir die Schädel
decke und die Ohren schmerzten. Ich hielt 
mir die Ohren zu, da ich fürchtete der Luft
druck könnte meinen Kopf zersprengen. 
Dic Steine prasselten an Wlser Kellerfenster, 
obwohl wir schwere Zementplatten vor die
selben gewälzt hatTen. Ich weiß nicht mehr 
wie viellsic!j Angriffe waren, ich glaube in 
4 Wellen kamen die Bomben_ Beim ersten 
mal [sie!] verlöschte das elektrische Licht, 
doch es hrannLe eine geweihLe Kcrzc. Beim 
2. mal [sie!] versLärkLe sich lIer Explo
siunsgeruch, so daß wir kaum aLmen konn
Len. [...] Unu nun kam der leLzte Krach, uer 
WJe andem übertl1lf. Im Keller wurde es ganz 
dwtkel, Staub und Gestank maehlen das 
ALmen schwel'. Man hörte das Zusanunen
stürzen von Häuseru, das Zersplitteru von 
Fenstern und alle hatten den einen Gedan
~n,jetzl hat es nnser Haus getroffen. 1.. ,]".'" 

!Jer Bombenkrieg forderte in Osttirol ins
gesamt 18 Menschenleben, davon 13 in 
l.ienz, dessen (Nocb-r'Adolf-Hit1er-Platz" 
und "Platz der Saarpfalz" Oohannesplatz) 
sowie Bahnhof einem Triimrnerfeld gli
chen.!' InsgesamL 19 Häuser toLal zerstört 
sowie 30 Gehäude schwer, 12 miLLci unll 41 
leicht hesl~hädigt. !. Anlleren Angahen zu
folge bellllg der Auteil der zerstörten oder 
besch<idigten Lienzer Wohnungen mit 345 
16 % des GesalIltbestandes." 

Die Aufstellung des ,,Deutschen Volks
sturmes", also aller waffenfähigen Männer 
von 16 bis 60 quasi als "JelZtes Aufgebot", 
erfolgte Ende Oktober/Anfang November 
J944; die Vereidigung fand zugleich mit den 
Feiern zum 9. November statt. Im Gau Tirol
Vorarlberg lief der .,Volkssturm", eine 
schlecht ausgebildete uud unzureichend aus
geMistete .,Truppe", unter der Bezeicbnung 
,,(Mililante) Standschützen(kompagnien)" '-' 
1m Kreis Lienz bemühle man 1101er anderem 
ebenfalls die Tiroler Geschichte, um unter 
der Parole "Ostriroler Volk ans Gewehr'"'' 
die Männer zu den "Erfassungsappellen" zu 
bringen. Aber auch die personifizierte Tra
dition wie in Form eines 70jährigen Stand
schützen und Weltkriegsveteranen aus Vill
graten, der sieb freiwillig meldete, kam ge
legen und wurde inder NS-Presse 
heran~gestrichen_" Die gesamte Bevölke
rung, von den Hausfrauen his besonders zur 
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Jugend, wUl'de zum vollständigen Kriegs
einsatz verpflichLet.'" Je starker der Luftkrieg 
war, je näher der sogenannte "Feind" an die 
Grenzen heranrückte und die "Festung 
Europa" zu cincr .,Festuug Deutschland" w
sammenschrumpfte, umso schäder und 
radikaler wurde (he Propaganda tur den 
"EndlGlmpf' Der Kult ftlr "gefallene (Partei
)Helden" ~teigerte sich dementsprechend 
ehenso. So wurdcn etwa Ende März 1945 in 
Liem: fUr uen chemaligcn Krel.~le1ter Golt
sehnigg, "NalionlllsozialisL nach ucm Vor
hilu lies Führers"", Geuenkfeierlichkeilcn 
abgehalteIl. GauleiLo:r Rainer, ucr Ende Miirz 
1945 das letzle Mal den Kreis besuchLe, ge
dachte Goltschlliggs ebenfalb,'o Selbst der 
angebliche Ritualmord am Lienzer Kind 
Ursula Pöek durch Juden wurde in diesen 
Tagen wieder "auf den Tisch gebracht"." 

ErST Anfang April 1945 kam das Memo
randum Gallleiter Hofers vom November 
1944 bezliglich der Schaffung einer 

Marterle au'O Kals-Glor, da.\" al! den rra
gischen Tod dreier Schulkinder erinnert. 
Sie k.nnen durch eine US-Fliegerbmnbe 
am 20, Janllar IlJ45 UTIIS Lebe//. 

Foto: M, l'izzillini 
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"Alpellfestung" in Berlin zur SpraL'he. wo
zu Hitter schließlich einwilligte. Hofe.[ 
konnte den "Führer"' bei einem angeblichen 
Besuch in der Reichshauptstadt um 11. 
April aber nicht dllZU überreden. nach Tirol 
mitzukommen, Den Befehl für die Erkun
dung und den Au~bau der ..Kemfeslung 
Alpen" gab Hilkr <:'fS! am n. ApriL also 
knapp 10 Tag", VlV Kriegsl'IllJe. Wi!S "im' 
Ausfuhrung unmöglich milchte," Zwei T.1
ge später beging Hiller im "Hihrcrbunker" 
Selbstmord, noch lU _~ejnt'm GeburtSwg am 
20 April hallt' ihn die Lienzer Zeillmg- als 
.,gröUte Ues[<lll Jieser lrde'''' bczelChnel. 

Am 21S Aprzi [\}t15, eint'm 'l<1g n<l<:h der 
Bildung da Provisori~rhenihlt'.rr'.~l('hischen 

Stilil1sregil'rung 111 Wic'n t"rrdchkn nie er
sten amerikanisthell Truppen d.:.L' AuL\crJ"crn 
lIOl1l1:lmit Timl. Nach Kampl'en. vor allem 
;UIl FClTIp:JLI, k'lnrllcn llie US-SolualcIl gc!~ell 

AhcnJ Jes .1. Mai ill lnmbrlld, \:iIlLid](~Jl, TlwodrJl ,'Ofl Hihler, Be::.irkshaul'fmWm 
das zn dle,~cr Zell hereit.- seil kurzi,;111 in [kn 1'011 Llell.-., Jwli J945 his .hmllar J947. 
Hänuen Jer \','iJcr~l:lIlJsLJ\~Wi,;);ullg Ullll:1 Unbckarmt{'f fOlogf(~1 

uem spateKII LurrJe~ll:ruplillalllr und AIJßen
minis1cr Karl GlUlli.:r I<i,~., Di~ klLkll Au~ Ou 51) landete ~Im 5. M,ti im VilJgrdtcnwL" 
i,;irmmkrsclLullgi,;ll L'wi~dlC:lJ Alllcrik"rlcl'i1 Ein weiteres umfassel1uö Problem ~tell· 

und deutschen Einheiten bdmfcn 111 Jen le die Zuwanderung des gmße.s Tru~~es deI' 
konmlenden Tagen das lTnterinntal. umlmil K<)~ak~Jl dar. dJ~ sich noch vor KJ'Icgsl'nde 
dem 6. Mai fand der Krieg in >h'rdlirlll ~eln in der Pegget7 her Llenz nreckrhcl.kn. Dif' 
Ende. Französische Einheiten W;lr'~!1 ,1111 19. K')~i1k"l von Don, Kuban unn Teri"k 1Il der 
April in Vorarlberg ellllllarschicn unJ h,1I1cn stidIK~h('n '~o\"'JeTlll1lon hallen ,ich ZUIll Teil 
am 6. Mai den Arlberg Uberqllt'n /w,~l df'r dOI1 erm r)~rsdlierenden \\'\~hl'machl an
Tage später erreichren hr1ti~eh~ VlClh:jl1lk g'~'''ehlo-,scn nlld \l,aren darm dCIl rlld..Lie
Llenz lInJ Klagenfun, in lerzH'rrr nur f'ln I~'f' hrnLl,'n dcrrls~'hell Truppen [lad) \I,'c:slerr 
Srunden vor -der Jllgo~bwi'l'hen Arm~e ~·d(lJgl. Im HLTb,l I9-1--1 gd;lII~lell ~ie lib\:r 
Titns,)' Im Umidd lkr Kapilulatioll ,ler dC:lll WC'i"uIJ>: d,;ul~dlt'J Belloldel1 sd11icßlieh 
schen Ttalicnal'mee "ogen sich Enur.: AprilJ l1;ll'IJ T~;lll1c'zzo in OO\:( ilalien, Ende April 
Anfang Mai 1945 Ti,;ik der \\'c:!UlIlilLIII i1IJc:!1 111-1:; 1J]<lchkn .,i.-:h ehe KCJs,Uccn dann umer 
durch dm; Pus[(;rlal über SilJiLlII lIaLl1 LII:111 Jt;f Fiibmng d<::r Gem:r:ik Domanow und 
znnkk Ein anderer We" liJllTle uhel UC:II KIU,~'rr('W Ili.lLh Norden auf. überquerten den 
Slaner~alld Ln:; Derereg~el'. SS-VeJh"llue PkiekenpalJ llnd t:t1-eichlen so Anfang M;Ji 
karnen zum Beispiel in d~, h,::It~1 un,lllIhn.:n Külseha~h Mautllen im Kärntnel' Liai/lal. 
dort in deI' Gegend herum, \l,a~ dj,· 8"::1-'01 D"rl wurd ....n ',Ie liberredet. weJtel' nord
kerung verunsicherte und di<, l.vikk,;[clI w:m,: m..,- Ilr,llIul/\11IdlelL (Oh,,!" dlt' Ko
Gerüchte entstehen lieH (gepLmt<'r ViIJCI .,'lIk'_'1! wld die /ra;;iirlif" ihrer Au.\'lirft'i'unR 
stand gegen die Allilerren. "\\ir rv,,,dr-I'I'\I[1 1111 ,11,' S"wj,'lrf"iol] 10/1 'Ul ,md,'",r SI<'!le in 
pen") " Am 3. M.\l l~l""cll0ß ~'in SS-I /;lII[1t ';,'11 OHW' hffl<'!lI,'ll1'ffdfll. [)u; Red.! 
slurmtnh['C'r nahe Zcdlach bL~J ,,-toll .. l 111 I 1('111 iihcr~lill'ltctl ,ich nun die Ereig
zlluuchM M'me I;,.all slm\(" ,;ell1<:: Vla Kllh1er 111".,,'. An14. ~fai war es 1'011 Bljrgcnllci~(er 

und richlete sich dann selb~t '0 [n Slilian Fnrr I Y,'inkkr lur .,freien Sladl" erHirt wor
dürften LU KJ'iegsende (Irel Gestapo- lind den. [n dei .. RalshcrrcIIsilzung'" (Gi,;l1Iein
~I)-Angehöngeden Freitod gcwühlt habl:I1." derJ.lsslizUIl~J einell TJg :,-päler, der letzten 
für I jenz isl ein Fall hek.annl. \, Eine au~ hag dCI NS-ZCll. wurde festgehalten, daB Uenz 
kommende deutsche TranSp01'IJlm~cliilll.: wie der ilbrigc" Gau Kärnten nicht ver1cidigt 
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Biil!:enuei.""r der Sradl L1"II~. Mai JCl45 
bis AlIgllst JCl47, Unlwkmu//cr FOlog,.af 

werden WiJide, Auch die Kos,lkelJ k.lnlen 
7ur Spr!1chc. unJ Ji,' SI;Jdl\'ertrelling be
schlo/.) ein ~L:hnelk~ D\1rdm~hklil~e>n der
~eJbf'n unrrh Osnlml (W<lS nIe p<l~SI,.rt~l. Tn 
Silli"n, ~o <,If'JII,' man fest, ~ei berclt." ein 
AUSwch.:hlag.~'r g..:pl ünucrl W\lrJcll. '" Die 
~ir.:h in Jer SlaJI g..:b,lddc Widersl,rnds
hewtgun~ be~larlJ lHISdlCillClld au~ bloß 
vic:! MiJrllelll Ul1l~r Jer Fu!uulJg Hermanu 
PeJil.". Sie LlilJ die KJeisleiturw. ulld das 
Go::-.-tap<1gelliuJe \ l'r!a,;,;ell ~O\l, i~ die dorti
gen Ofen roller A~che, al"o verbranmer 
UmerJagen, \'OL AUllerdem wurde> über eine 
DelegatIon versucht. die .Ir} der italienischen 
Gren7,e hel Arnbaeh stehenden Amerikaner 
.nrr Besetzung O~ttirols zu hewegen. Doch 
che,e lehnten ah. weil dle brilischen Tnlp
pen dafiir zllsltindtg seien. nie Kosaken 
waren in der 7wil'chen7.eir 111 der I'el!l!:elz 
untergckommcn." Die Widcr~land"Li;'pflT 
hallen außerdem Landral Pclril~ch bcfJci<:Jl 
und ""iedcreinsdzen k.iJllm:n,'2 der cill/<e
~perrl worden war. weil el sich gegen eine 
geplanli,; Verlcidi/<Ull/< VOll Lienz <lusge
~prochell haLle:" Anch in M<lllei,oJ1 eine 
Widerstandsgruppe bestanden haben." 

i\111 >Juchmittag de, 8. Mal 1945 zogen 
die erslen britischen Verbande ".von der 
Bevölkerung hegeiqen begrüßr"" _. in Lienz 
ein. Bei ihnen handelte e~ ~ich eTwa um die 
X Argyll nnd Snthrrl~nd IIlghl:tnder~ 

(Schotten) umer Uber~' Ake M~kolm. dir. 
als Teil der 36. Intanlenebrrg:lde zur 71l. bri
tischen Infanterlec1j"'ision gehörten'" [l,lmil 
tand auch m OSllirol der Krieg sein Ende. 
Am Yormiuag (lees 10 Mai wurl1e Im Auf
lr,lg (ks Zi",j/konrrmmd;lI1fen M;ljllr B;ln.iln 
am I{;lthaus die hntische Nationaltl:lgge gr
hißt das ehem<ilige Gest<ipohalls (Schwei
7erg:ts.~e 2) haUen d;lS Fleld Scenrily Ser
vk'e (FS.'), nnd dic ,.östcrreiehlsehen Frci
herlskämpfcr"'- rtir sieh in Beschlag genom
mcn. Die Brilen he"el"lcn in den I'olgenden 
Tagcn gan/. Oslürol, ahn ihr Sehwergi,;wiehl 
lag ~.um einen auf LienL und Mlllrri" zum 
<ln-deren slark lIuf dL:r GrellZTegion bei 
Silli:m. wo im Laufe des 10. Mlli 300 bis 
500 brilische Solda(m L:iuLr<llL:lI." ZumindeSl 
in Jen i,;I11k/<ellen OrlCrr dl:~ Ilunlllduigen 
Bezirki,;~ Licllz I-'>-<lr dii,; Bc:,atzung höchstens 
L:ini.\!:r Monale direkt durch kleinere TJUp
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peneinheiten präsent wie in Kals oder 
Virgen, ansonsten gilb es zum Beispiel täg
liche Eckundungsfahcten wie im Falle von 
Obertilliach.'" Eint: Folge des K.ciegsendes 
und des Einzuges der Briten war auch das 
Wiederanftauchen von Fahnenfl1khtigen. 
Allein im Rayon des Gendacmeriepostens 
Hoben kamen 14 Männer zum Vocscht:in." 

lnnerhalb der Besarzungszoneneinteilung 
Östemichs wnfaßte der britische Bereich die 
Stciecmack, Kärnlen und Osttirol," wobei im 
Mai/Juni 1Y45 nichl nur in Spinal. sondern 
iluch im Bezirk Lienz amerikanisehe Ein
heiten als Verstäclmng eingesetzt waren." So 
hielt sich zum Beispiel von 24. Mai bis 
7. Juni 1945 eine US-Panzerabteilung in 
Aint:t auf." im Juni waren für drei Wochen 
amerikanische Truprx;ll in Abfallt;r.jbach sta
nonien.'! In Nordtirul und Vorl1Clberg wur
den im Juli die Amerikaner dureh französi
~chc BcsaLlungstruppen abgelöst.J! 

Tm Bcrcich der Vt:TwailUlig hatte die pro
visorische: Kilmlner Landesregierung unter 
Ha(j~ Piesdl bereits in ihrer ersten Sitzung 

am 8. Mai 1945 Bestimmungen fUr die neue 
Gestalrung der Gemeinde erlassen, An die 
Stelle des bisherigen NS-Biirgermeiste~ 

sollie der tetne gewählte Bllrgermeister tre
ten, und falls dieser PMteimüglied gewesen 
war, der damalige Vizebllrgermeister oder 
ein Gemeinderat. Einen Monat später ver
ktlndete die britische Milirlrregierung eine 
Verfügung "zur ResteIlung politisc;h eill
wandfreier Bezirkshallptleme und Bürger
meister"'l In der Stadl lien? fungierte 
Johann Ignaz Oberhueber SChOll in der er
sten Sitznng des provisorischen StHdlaus
sehnsse,s am 10. Mai 1945 als neuer all.cr 
Biirgermeister; "alt" deshalb, weil er diese 
Funktion hereitll 1913 - 1919 und 1922 
1928 inncgehabl hallt:. In dieser Silzung er
folgte als erster Tagespunkl der Beschluß 
zur Umbenennung von 10 Plötzen, Straßen 
und Gassen (,Adolf-Hitlerplalz" in "Haupt
platz" ete.).J· An der Spitze der Bezirksver
waltuug dauerte es länger, ehe es zu einer 
UmbesetzWlg karn. Erst Mitte Juni 1945 er
folgte die Ablösung von Fritz Petritsch, Wld 

nach einem dceitägigen Intermezw mit earl 
Zangerle wurde am 19. Juni Theodor von 
Hihler nener Bezirkshauptmann von ORt
tiraL Er naHe ehenfalls mehrere politische 
Ämter in der Ersten Repuhlik und auch im 
Ständestaat bekleidCl, unter anderem war er 
I92R - 1931 als Nachfolger Obcrhuebers 
lienzer BürgermeisLer gewesen. J9 In Sillian 
elwalicf die Beselmng des Biirgemleister
poslens so ab, daß sich in der konstituieren
den Sitzung des provisorischen Gemeinde
ausschusses am 1. April 1946 alle Gemein
deräte für deo bisherigen kommissarischen 
Bürgermeister Alfons Niederegger (ab 10. 
Mai 1945) entschieden. Niederegger gab 
aber an, als ehemaliges NSKK-MitgHed 
nicht wählbar zu sein, worauf die Angele
genheit vertagt wurde. Ende Mai 1946 ent
schied man sich dann flir Johnnn Hemegger 
als neues Sillianer Gemeindeoberhaupt.'" 

Damil ist auch schon einer der vielen 
Aspdte der Naehkriegszeit angesprochen, 
die Eßln3zifiziemng - neben Ernährung, 
Wit:derautbau. FlüchTlinge llSW. 

Anmerkungen: 
• Der Bellrag ist ein A\I"\I~ tUl der Dlplomarbeir deo V..._ 
fa.lserl zur Crlangung deo Magl"e'lI"tdes: Kofler. Manin. 
Omirol im Dritten Reich 1938 - 19045. MS: Inn'bruck 1994. 

Verzel~hn" der verwendckn Abkiinun2t'n (in "Iphabell 
"'ber Relhenl<>igeJ Alb"eh/th"nge,. Bnmbenkneg '" 
Alhneh, 'l1,o",as/G',inge" Amo, Im Bombenkneg. Tirol Wld 
Vora.rlberg 1943-1945 (jnnsbruekcr ro""hpD~en tur Zeilge
schichle Ud. SJ, Inn,bruck 1992 - BeerlKarnor. Krieg'" Beer. 
SicgfriediKarncr, Slcfan, Ocr Krieg au, ikr Luf!. KllmleD und 
Sleiermark 1941-1945 (unter Milarbeit v"n 'J1wmo, Knl1llU"r 
und AllgUSI Truppen, G,-az 19n RH ~ RM"~'h""rlm.nn 

,ch"U DÖW =OllkUmel\l,UOll<al'eh," d" o,r",~i,hi,chen 
WLde,mande" Wien-Ebner, Streifbchter = Ebner,!.oi!. VoikJ_ 
kundlich-hislorische Streifli,hler. in: Hoer. !.oi. IR.d,\' 
Nikol,dorf in O'tlirol. Au, Vergangenheit uD<! Cegenwart Cin<f 
Osllirolcr Landgemeinde, Nikol,dorf- ifIf"brud 1988, 7?P:l 1 
_ GP '" GClIdarmeriepo'leD - Kollr"d...., B"",l>enJlJlgriU. = 
KoUreider, FrJlJlz, Di<' Bomb~llIIngrifle In (};lllrO,1 'm .!<Ihle 
1!J4~_ in· TlTnler HeimalhHilleT 21 i1 Y4?j, Hel r Q112. IM lf 
KZ {V-Ol '" Kämme, ZeJlung (A~.gabe V.llach·OIlCrI;:;lrntenl 
- LZ '" Lienzer Zeitung - OD ~ O'~;fDler R,,!< - ÖSWAdR. 
DWMlLA - O'terreichische, Sw,,,,rchioIArohiv der Repu. 
blik, Wicn, DcUI"~ Wchrmlll'hLl1-~f'""griff, - Pi:zzinini, 
Lienz. =PtzZlmm, MemrlHt, I.i~", 1)'''l'TIlI\e ~""lth""n. I ,'~"' 

I'1~2 PI. '" Pfa"'uch," I.,o">.·.'\l Andr. - l(auche"<l<i"~(. 

Kne~ '" R"udu""l.;"eT, M."lried. Der XI',et ", ()sl",,~Ldl 

1945 (Sdmflen des Heere'S"",hJchwchon Muse,um in Wien 
Bd. 5). 2. Auf] .. Wien 1984 - Ri~dmann. BWlM;land ~ Ried· 
mann, Josef. Da, Bundcl!and Tirol IQ 18·1<)70 iGc"l.;lüchlC de. 
Lande, Tirol Bd. 41ll1. B'\2(n·lnn<bruck-Wien (QSS - SUL = 
Slad,.wbiv lienzlLiebbutt - SUL, NBSL = SlOdlOtrhi, 
l.l.ntfj.i"o~lLrl'_ Nle,h=eorilkn d~, Hii'le'l1le""',, ,kr S!lldl 
IA.'''. Iq 'H· 19~5 SUSB '" Smdlarchiv LienzlSchlolJ Bruck 
fLA =T.mle, LandC5arch,v, Inn,bruek - Ulrich. Luftkrieg = 
UIrKh. Jnhann, 0., Luflkrieg uber Ö'lem>ieh 1939-1<)45 
(Mi!iwhi'lOri,ehe S~hriftenrcihe Heft 516). Wicn 1967 

I AlbriehlGi,inger, Bombcnkrieg. 3m. 
,	 SUSB, Kane ,J)amllg~ 01 LJenz" Neben einer Auf

!islung der S"hiide.n ""' "lIii.rter ;;,chl hlldet den K~m 

d,~'e' Qu~lJe ~1l1e Luftansicht von Lien~ mit emge· 
~~Iclmeten Treffern nach deo Kalegorien ..Deslroyed" 
und "Damage<l": Aufuihlungen der Angriffe aufLieoz 
Sind ebenfalls tU finden in: PL, Kar!0Il 4: Pfarn:hronik 
Lienz. 215ff: Kollreidcr, Bombenangriffe. l64ff; Chto_ 
nik Franzi.kanerkJo.rer Li~nz, 3321'; vgl etwn die ~nm 

Teil idcnten Angriff'daten I'Uf SpiUal!Dtau in' Beerl 
K=er, Krieg. 1M 
Cbnll"~ GP Silha", 29.12.194~; vgL die D"fSIellung in 
OStAiAdR, DWMJLA, Ordner ,,Lufungriffe 9"', 

~	 Chronik GP KaIs. 20.l.J945; ÖStAlAdR. DWMiLA. 
Ordner .Luftangriffe 'I": vgl. AlbrichiGilinger. Dom_ 
benkrieg.316, 

5	 Dazu elwa: Pfarrehronik Lienz, 21Sf: Kollreider, Bom
benangriffe, 164: Chronik GP L,enz, 5.2.1945; LZ, 
10.2.1'145: SLIL, ~T 5~7 "1...e,,lnng,herichl ilh.r den 
W",demulhau '" IA~'" W,,, Iq~5 h" IQ55'"; A1bl'ichlGt
.singer, Bombenlmeg, J 17. 

6 Chronik GP Lienz. l6.2.1<)45, 
7	 Siehe' Chronik GI' Lienz; 22.2.1945; Albri~h!Cisinger, 

Dombenkrieg. 321; Rauchensteiner. Krieg. 58: ChtOllik 
FTanziskanerkloslCr Lienz. 332. 

8	 Chr~nik GP Lienz, 27 21945; Kollreider, Bombemm
gril'f•. J64f: AlbnehlGlSmger, Bomben~neg, 32~ 

~ ~l/I ,NR,~I 7., 194\ 
I[I A1I",cllIrij""g", Bnmhenkrieg, -'27. 329. 331. 
11 Chrnnik GP Silll~n. 3319~5: Archiv GP Sillian, 

..AII:!< J939·J944" 
12 AJbrld>'Gi,ing.r. DOlnb.nl<riej:. 3J6. ~2~..;31)..132; 

CiJt~nj~ ep _~illi"n. n2.19045. 4.1S ~.1945, ,,",'-1945. 

18,3,1945. ]7,4.1945, Archiv GP Siilian, ..Akte: 1939. 
1944": Chronik GP Dölsach. 28.2.1945; Chronik GP 
Nikolsdotf, 30,1.l945. 20.3.1945: Chronik GP "1"hIll. 
27,2.I94S. KoHteidcr, BombeßllJ:lg;riffe. 16S: Pfarrchro
nik Lienz, 21Sf; 'U11zig macht zunäch,t die t'.inlT"l:u..g 
11l dl~ G,,,,daTItlel'ie<;hmnik Tha.l, 10.4.194S.•,Abse1ZUtlg 
von Inselcten aus Feindflugzeugen beim Überfliegen des 
GemeindegebieleS. Große Mengen Flieg<:~ die in der 
Luft weißsehimrnemde. sonst bräunliebe Farbe ltIIben, 
Pflanzen,ehlldlinge oder Bazillenträger,'· DAhei hon
delte e, sich, wie die Lienrer Ze,lung alTl 21 April 19H 
'IlJgemem fe.I,lellle, um Sle11lni~g~n, die ,;el. j<,fte,. ,.~
,aflllTl~"häuflen und nichl von den Bombern körnen 

13	 Chronik GP Huben. 24,3,1945, 
14 AJbrich!Cisinser. Bombenkrie8. 337f 
l' Chronik cr Th:oI.19.4.1945. 20.4,J945. 
1~ AlbridliGisingrt. B"mbenkJ'Teg. 340, 342; ,ieh~ Knch, 

R"ueh<-n>1riner. Krieg. 7, 
17 Pf'lTTchJLII,i~ I.jen" 111>, 218: AlhrichiGlSin~er, Bom

"""~,i.,,. 141/ 
Ig	 Chl'Omk GP L,enz.l64.1945: Chronik Franzi'kaner

k1o'let Lienz. 333: PL, Karton 4; Pfamhronik Liettz. 
2l7: OB. 214.1949: OB 6.S.l965: Kleine Zeitung. 
24.4.1965: Pizzinin;, Lienz, 4S5f: siehe nnch' Theo Ro,
.iwall, Die lelzlen T"ge, Die. mil1täri""h~ H~,el'-Ung 

(hl."",eh. 1'145, Wi~n 1969, 244f; vgl. Kollreider. 
Bombenan8nffe. 165, der den 26. Mär:r: 1945 als Damm 
anj;ibt: dem folgend A1briehiGisiltBet, Bombenkrieg, 
333. deren Chronik aber den AnjpÜfvom 26, April auf
grund andct>::t Quellen trolU!cm aufweiS!; siehe auch den 
po6en Angriff am gJekben Tng auf Spiualll),-all: 
BeerlKamer, Kneg, 166, 

1.. (:~",ni~ (;P Ni~IlI.,dmr, 30.4.1945. 
ltl TageIJu_h von N.N" Lienl, 26.4.1945. 
2 j	 Sietu: etwa: SUL. NBSL. 5.5,1945; Pizzinini, Lienz, 4$6f. 
22 EbJ..487 
23	 lIlrieb. Lufikrieg, 59. 
24	 Ri~drna.nn. BundeslllJld, Illlf. 1114; i\JbrichlGi,in~"" 

Bombenlmeg.2221. 
25	 LZ, ~~.I{) 1944 [H~"""r11~hullg "n Original. d, V,], 
21>	 L:.f" ~.II 1944. 
27 Etwa.l.Z. 22.1 Li944, 2,l2,l944, [3,1,1945. 31.1, 11l4~. 
2B	 LZ,28.3.1945. 
29 KZ (V-O), 27.~.194S. 
30	 Die Kämmer ZeiNng bracbte einen Artikel dllrtlber 

un",r dem Ti"'J, .JlJdi.cher Ranbmord zur O,I,frr-,,,,L 
Erinnerung ~n e'n~ ~aD""harle Blultal in L,enl im 15. 
fahrhund",," KZ (V-O). :'ltU.194S. 

~ I	 Si~he: Alhrich/{;;,i"g",", Bnmt>lll1krieg. 256f~ R",,;lmartfI. 
Bundesland, J l27ff 

32 LZ,25,4,1945. 
33	 Hierzu: Riedl1Wltl. Dunde$lolOd. 1J~J-J 142: A1brirb' 

Gi,inger, B"mbenkrieg. 25B-269. 
34	 August Walz!, Kjl""e~ 19-1.~ V<>m NS-Repm~ ',"r Be

,mzl1ng.hem;rh,~·, im Aip.on_",lri'.K"uI11. Klage"furt 
I'1S5, 174_177, 11M; .~ch Will>.h" WadI. DaI\ Jalu 
11M'; m Kjrn'.n. ~:i .. Obo=rhlid. KJage~fw119B5. JO. 
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RedaKtion: Uni\l,-DoL Dr. Meinrad Pizzin(ni. Für 

den Inhall der Beilr3g6 sind diE! Aulol'lln V6rant
wortlich, 

Anschrift des Autors dieSEIr Nummer: Mag. 
Mllrtin Koller, A-9900 Lienz. Meranerstraß6 J. 

Manuskripte rur die ,OttliMler Hfilmatbilltlflr" 
~jfjd enzusertden &1 die Aadak1ion d<*; .Ostlirolor 
Bote' oder an Cr. Meinrad Plzzlnlnl. A-6176 Völs. 
AlbortiSlraße 2u. 

32f: vgl. die Angobe d,~ bri,i.ch.D Ein~~8"~m, in 
Ljcn~ ITIit 7. Mal bri' RirdmnDn. Bund.dan<!, 1142: 
AlbnehIGioingrr. B"ml>ettkri~g. 21'>~ 

1~	 Ch\l>nt~ I.W HIJh«n. ~.<4. Il"SI94~: (:~",nik GP 
~; 111.", 19.~. 1945: CIIfO"'~ F'·"lzi,k."elkl",,,,1' Lienz, 
334~ aw:h die F:unilie des Oberbefcltliltabelli SUdoliI der 
Wellmt.l,h1. a.;lerolobenl Loht. hi.11 ~i~h ;ms,heine:nd 
duKh die Hilfe Gauleiter Rainen ab Ende April 1945 In 
Lien~ auf. Wahl, Klmlen. 114 

~~	 Ch",mk OP Vlfll"n. 1.' IIM~; c'",~iv (;P Mal"", 0., 
"Bed"-ll~" ZIJl P"'le",hrOl"k" Oe,' Mann 'lammte aus 
Ohl':rschles,~nund Wal lule(z;l bei <k:l' SidlCrhcit!ipolizeJ 
in Trie~l gcwellen, 

37	 Interview mit NN.. 2.1.1993. Sillian: lttterview mit 
NN. 7. t 1993, SUltan: ArebivGP Sillian, Fas:zikel ..An
u;gen nachdem Krieg'verh=t....- wuI Verbotsgeselz". 

1~	 lnlrrv'ew mil Han' Wi"'ler (,). ' I.K l1J'11. I.,en,,; In 
l<:""~W mil N.N .. N.IL 1991, Lienl. 

39	 An B"tJ.f<:. Ales,"n WMen ein Leutnant. zwei Obei· 
feldwebel ~nd eine Naehriclltenllelferin, Chronik OP 
tnnervillgratetl. J94~ 

40	 SUL.NBSL.5.5.194~:OB,651'M5. 
41	 DÖW E lK7'17: leilwei,e nbgtl<ln,ckl ber Johnnn Holz

neT, Üherp"neilic~e W1d="""I'!""ppon Die Hd"" 
ullg Timi,. i,,: LJOW (Hrsg,), W,den;talld und Verfol
gung in Tirol. Eine Dokumentati()JI. 2 Bde" Wien- Mlln
ehen 19M, Bd. 2. 534-60g. 506ff; <iehe ebe~falls: OB. 
6,5,196~. 

42	 DÖW E 18797: Hol:zncr, Wider.rand'gruppen, 6ü7. 
4~ TLA, BH Lienz, 191'1-1947; Jnlerview ml' N,N, 

29.3.1994. I ,ien,,; vgl IJÖW h Ig797, H"J/.".'. Wide,-· 
"lartdsgmjll""L ({)7. 

4'l OB. 30.4.1946. 
45 on. 6,5.1965, 
46 D.zu: rizzininl. Lienz. 4$7; Wal!I,ICIm!<n,l73f. 177; 

PfllllChrottik Lienz. 223. 
47 SUL. OP. 10.5.1945 
4H Chnmi~ HP Li~lI'. HJ.5.19'1.~: Chnmik toP M"""" i. (). 

7,5.1945. 
49 Chronik GP Silhan, 10.5.1945 
~O Chrooik OPKals, 20,7.1945: Cltrollik GPVifien. 

26.6,1945; Chronik OP Obenilliach, 19045, 
51 ChronikGPHuben.IO.5.J94S, 
52 Im November 1944 ha.nc die Sowjernnion einen Plan fUJ

die ße.olatzlmgszonen in Ö....=ieh vorgelegI, in dem un· 
!er "nd=m nehton NIl,,1 ,uL'h tl,",,,,1 dem 11~·H~",i~~ 

ZIIgerechnet worden war. 
53	 Ehd., ~9. ;owie 369, Anm. 90. Da\>ci han<k:lLe e••i"h 

um die 106, K.vallerie·Gruppo <10:. Xl,'. Korpl du 7. 
US,Armee: auclI, Wahl. ICIml~n. 22~: WaJJ. Jahr. 42. 

54 Chronik GP Ain~l, 24,5.194~. 

~5 ChronikGP AbUlt=.ba<:h. B.j.I904.'i; nu US-PrJ.lenz in 
O,niroltw:b: Chronik GPTb.tl. 2.U.IIl45: ChronikGP 
Nitol.torf. 18.9.194~. Die.e EUttragtutS belieht .lidlllU( 
MirilJUtli 

56	 Ricdmllllll. Bundesland. 1205: Grcd Kö(Ju. Auf dec 
SlKhe ßIIch einem neuen Anfang. in' Meinrnd l'izzinini 
(Hrsg,), Zeitgeschichle Tirol,. Jnn,bruek.-Wien-Bo~en 

1990,141-165.149. 
.,7	 Wadi, J"hr, 1'>1; ,iehe aueh: W"I,I. Käml~n, 2~1>. 

5~	 DIIZIl' SUL. GP, 10.5.1945; OB. 6.5,1965; llJJizleU blJeb 
d~r frilh~", NS HUTg"'lII~is(." Winkl~ran,ch~ill~I1d his 
~um 14. Mai auf seinem Po'len. OB, 20.5,1965; auf 
Oberbueber folgte dann Ende August J947 Aloi, Pich
ler. on, 6,5.1965. '\lch, Pizl:inini. Lienz, 4B9f, 

59 Tiroler L~nde,regierung (HIsg.), 100 Jahre. 242: im 
Januar 19471VUrlle Ono Hosp zum Nachfolger Hiblers 
beslellt. Ebd,; ebenfalls: Pizzinini, Lien'!. 489f; vg1. OB. 
6.5.1965 . 

60	 Archiv Marklg~meirtde Sillian. Pl'OlOkollbuch ftIr die 
Marl«gemcinde Sillian VIII, 14 1946, 29.5 1946. 




